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Vorwort

Das Strafurteil ist neben der staatsanwaltschaftlichen Abschlussverfügung und der revisions-
rechtlichen Arbeit eines der klassischen Hauptgebiete im strafrechtlichen Teil der Zweiten
Juristischen Staatsprüfung. So wendet sich das vorliegende Skript auch in erster Linie an
Rechtsreferendare. Dabei steht die Vermittlung von Art und Form der Darstellung im
Mittelpunkt, wozu eine Vielzahl von Mustertexten eingearbeitet wurde. Denn die bestmögli-
che Lösung aller Rechtsfragen verliert ihren Wert, wenn es nicht gelingt, sie entsprechend
der Aufgabenstellung im Rahmen eines ordnungsgemäßen Strafurteils darzustellen.

Daneben werden aber auch Teile des materiellen Rechts erörtert, die nicht zum Kernbereich
des Prüfungsstoffs des Ersten Staatsexamens gehören, jedoch nunmehr für die Abfassung des
Strafurteils, aber auch für den Schlussvortrag des Staatsanwalts oder Verteidigers sowie die
Arbeit aus dem Revisionsrecht Bedeutung erlangen. Hierzu zählen insbesondere die Grund-
lagen der Rechtsfolgenbestimmung, vornehmlich die der Strafzumessung.

Das Skript will aber auch eine Hilfe für die Praxis sein. Dabei ist nicht nur an die erstmals
mit Strafsachen befassten Richterinnen und Richter gedacht. Denn aus meiner jahrzehnte-
langen Erfahrung als Straf- und Jugendrichter sowie Beisitzer und Vorsitzender einer Gro-
ßen Strafkammer und einer Jugendkammer weiß ich, dass die Beachtung der notwendigen
Formalien bei der Abfassung des Strafurteils durch eine Sammlung von Mustertexten we-
sentlich erleichtert wird, auch wenn diese die im Einzelfall erforderliche Erfassung und
schriftliche Ausarbeitung der wesentlichen Urteilsgründe nicht ersetzen kann.

Im Ersten Teil des Skripts werden die notwendigen Vorfragen – wie Gegenstand und Aufbau
des Urteils – behandelt. Der Zweite Teil bildet das Hauptstück des Skripts und beschäftigt
sich mit den einzelnen Bestandteilen des schriftlichen Strafurteils, die je nach Bedarf und
entsprechend dem beschriebenen Urteilsaufbau heranzuziehen sind. Im Dritten Teil schließ-
lich werden besondere Urteilsformen behandelt, die für das Examen zwar nicht so bedeutsam
sind, aber in der Praxis eine große Rolle spielen und die Gesamtdarstellung abrunden sollen.

Ich würde mir wünschen, dass das Skript für viele Juristen in Ausbildung und Praxis eine
wertvolle Hilfe sein kann. Für Anregungen und Kritik aus dem Leserkreis bin ich stets
dankbar.

Die 10. Auflage bringt das Skript auf den Stand vom 1.4.2023 und wurde an zahlreichen
Stellen überarbeitet. Die Anregungen aus der Leserschaft waren mir dabei eine wertvolle
Hilfe. Es wäre schön, wenn die gleiche Aufmerksamkeit auch der Neuauflage zuteil werden
würde.

Landshut, im April 2023 Theo Ziegler
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